
Beschreibung: 	 KLUG-CONSERVATION bietet eine Reihe von Möglichkeiten für die Aufbewahrung 	

	 von gerollten Objekten an. Die gezeigten Verpackungslösungen, die unter verschie-

	 denen Bezeichnungen wie z.B. Kartenhülsen verwendet werden, wurden in Zusam-

	 menarbeit mit Kunden entwickelt und realisiert. Die nachfolgende Aufstellung soll 	

	 Anregungen geben und die Vor- und Nachteile aufzeigen. 

 

	 Die aus einem Stück gefertigte Kartenhülse hat eine Klappe an der Schmalseite. 	

	 Die Hülsen haben eine Klebelasche im Innern. Die Verklebung erfolgt mit Heißleim 	

	 (technische Gelatine). Mehrere Hülsen können übereinander gestapelt werden. 	

	 Der Vorteil von drei- oder viereckigen Kartenhülsen ist die sehr preisgünstige 		

	 Herstellungsmöglichkeit und die gute Stapelbarkeit. Der Nachteil der Kartenhülse 	

	 liegt darin begründet, dass das Objekt über die ganze Länge eingeschoben werden 	

	 muss und dadurch beschädigt werden könnte. 

	 Eine Weiterentwicklung der geklebten Kartenhülse ist die flachliegend lieferbare 	

	 Kartenhülse aus einem Stück, welche bei Bedarf durch Zusammenstecken einfach 	

	 aufzurichten ist. Nachteile dieser Variante sind ebenfalls die nicht glatten Innen-	

	 flächen und die möglichen Beschädigungen der Objekte durch das Einschieben 	

	 über die gesamte Länge. 

	 Eine weitere Variante stellt eine Sonderkonstruktion unserer KS 13 Box dar. (Seite 1,  

	 Bild 3). Die Box zeichnet sich durch eine einfache Steckkonstruktion aus. Sie hat 	

	 glatte Innenflächen und kann flachliegend geliefert werden.  

 

	 Der entscheidende Vorteil ist jedoch, dass das Objekt schonend von oben in die 	

	 Verpackung eingelegt werden kann.

Aufbewahrung gerollter Objekte 
Kartenhülsen gerollt in KS 13 oder KS 16 Boxen  
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	 Häufig eingesetzt werden für die Aufbewahrung von gerollten Objekten Stülpboxen. 	

	 Unsere KS 16 Box (Seite 2, Bild 1) mit quadratischem Querschnitt kann sowohl mit 	

	 einem Deckel in voller Höhe oder auch mit in der Höhe reduzierten Deckeln gefertigt 	

	 werden.  

 

	 Traditionell werden für gerollte Objekte Hülsen eingesetzt. Die gewickelten Spiral-	

	 hülsen können mit einem Kunststoffdeckel auf beiden Seiten geliefert werden. 

	 Das gerollte Objekt wird zur Lagerung in die Hülse eingeschoben. Hülsen haben 	

	 glatte Innenflächen, wodurch das Objekt schonender als bei Hülsen mit drei- oder 	

	 viereckigem Querschnitt eingeschoben werden kann. Der Nachteil besteht darin, 	

	 dass Hülsen nur in Regalen mit seitlichen Begrenzungen gestapelt werden können.

	 Die Aufbewahrung von empfindlichen Objekten kann in KS 16 Boxen mit inliegender 	

	 Röhre erfolgen. (Seite 2, Bild 3) Die Röhre aus spiralgewickeltem Passepartout- und 	

	 Montagekarton, Qualität 017, liegt in zwei seitlichen Auflagen. Das Objekt ist 	

	 keinem Druck ausgesetzt, so dass empfindliche Malschichten geschont werden. 	

	 Zum Ausheben der Röhre eignen sich zwei Textilschlaufen. Die Boxen können gut 	

	 gestapelt werden und sind selbst für große Formate geeignet.

 

Weitere Informationen wie rechtsverbindliche Qualitätsgarantie, Zertifikate unabhängiger Prüfeinrichtungen und Hinweise zur 

Verarbeitung stehen im Internet unter klug -conservation.de bereit.
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